
 

 Schweizer Demokraten planen Comeback 
 
Mit vollen Kandidatenlisten in allen sechs Stadtzürcher Wahlkreisen sowie Lis-

ten in der Stadt Winterthur sowie in den Bezirken Affoltern, Dietikon und Uster 

streben die Schweizer Demokraten (SD) den Wiedereinzug in den Kantonsrat 

an, wo sie seit 2007 nicht mehr vertreten sind. In der kommenden Legislaturpe-

riode wird die Richtplanung revidiert. Dabei wollen die SD im Kantonsparla-

ment für die strikte Beschränkung des Siedlungsgebiets auf die bereits über-

bauten Flächen kämpfen. Nur so kann die rasant fortschreitende Übervölke-

rung und Verbetonierung des Kantons Zürich gestoppt werden. Die Schweizer 

Demokraten treten unter dem Motto "national – umweltbewusst – sozial" zu 

den Kantonsratswahlen an. "National" bedeutet, dass die Interessen der Ein-

heimischen vorrangig sind, der ausländischen Einmischung (EU etc.) Einhalt ge-

boten wird und insbesondere die Islamisierung und Drittweltisierung unseres 

Landes aufhören sollen. Natur und Landschaft sind unsere Lebens- und Ernäh-

rungsgrundlage. Sie sollen vor der Übervölkerung und vor der Profitgier von 

Managern und Spekulanten geschützt werden. Heimatverbundene Politik ist 

immer auch sozial, denn der Zusammenhalt der Volksgemeinschaft hängt we-

sentlich davon ab, dass die sozialen Unterschiede nicht allzu gross werden und 

der Wirtschaftsfaktor "Arbeit" nicht weniger zählt als das Kapital. Der Kanton 

Zürich hat auch als Arbeitgeber eine Vorbildfunktion. 

 

 

Wahlziele 

Ziel der Schweizer Demokraten ist eine deutliche Steigerung des Stimmenan-

teils und der Gewinn von mindestens zwei Sitzen im Kantonsrat, wobei letzte-

re vor allem in den Stadtzürcher Kreisen 3/9 und 11/12 in Reichweite liegen. 

Mit dem Wiedereinzug soll der Grundstein zu einer glaubwürdigen nationalen 



Alternative gelegt werden, die nicht vom Grosskapital kontrolliert wird, son-

dern unabhängig von privaten wirtschaftlichen Interessen für die Erhaltung der 

nationalen Eigenart, Freiheit und vollständigen Souveränität eintritt. 

 

Budget 

Für den Wahlkampf stehen ca. Fr. 40'000.– zur Verfügung, die grösstenteils in 

der Stadt Zürich für eine einfache, aber Klartext sprechende Kampagne einge-

setzt werden. 

 

Wahlkampfkonzept 

Im Zentrum stehen ein Flugblatt und ein Plakat, welche in der Stadt Zürich zum 

Einsatz gelangen. Das Flugblatt, dessen Vorderseite dem Plakat entspricht, fin-

den Sie in der Beilage, ebenso das aktuelle Flugblatt "Zinstreiber". Die Landsek-

tionen setzen eigene, auf die lokalen Bedürfnisse abgestimmte Werbemateria-

lien ein. 

 

Fragen 

Für die Beantwortung von Fragen im Zusammenhang mit dem Kantonsrats-

Wahlkampf steht Ihnen Herr GR Patrick Blöchlinger gerne zur Verfügung, Tel. 

P 076 / 582 77 74 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 



KandidatInnenlisten für die Kantonsratswahlen vom 3.April 
2011 
 

 
Stadt Zürich, Kreise 1 und 2 

 1. Meuli Roger, 1972, SBB-Angestellter 

 2. Lanker Andreas, 1974, Hochbauzeichner 

 3. Tissot Charles, 1951, kaufm. Angestellter 

 4. Fässler Ralph, 1966, Maler 

 5. Blum Regula, 1948, Bankangestellte 

 

Stadt Zürich, Kreise 3 und 9 

 1. Wenger Christian, 1974, Bahnangestellter 

 2.Spiess Therese, 1951, Familienfrau 

 3. Wietlisbach Paul, 1944, Kaufmann 

 4. Arnet Pascal, 1975, Heizungsmonteur 

 5. Ströbl Brigitte, 1949, kaufm. Angestellte 

 6.Helbling Bruno, 1962, Liegenschaftenbewirtschafter 

 7. Götz Roy, 1981, Hauswart 

 8. Suremann Claude, 1956, Leiter tech. Dienst 

 9. Schär René, 1945, Sanitär-Installateur 

10. Graf Marlis, 1948, Köchin 

11. Schwendimann Pius, 1955, Maler/Tapezierer 

12. Engel Fritz, 1943, Buchhalter 

 

Stadt Zürich, Kreise 4 und 5 

 1. Kost Rita, 1959, Familienfrau 

 2. Arnold Franz, 1958, Tramführer / Buschauffeur 

 3. Bühler Rolf, 1950, Fotograf 

 4. Casutt Hildegard, 1948, Büroangestellte 

 5. Tröndle Peter, 1972, Lagerist 



Stadt Zürich, Kreise 6 und 10 

 1. Joss Kurt, 1952, Hauswart 

 2. Hegetschweiler Daniel, 1966, Gärtner / Florist 

 3. Albrecht Daniel, 1976, Maler 

 4. Tellenbach Alice, 1958, Zahnarztgehilfin 

 5. Diener Hans-Peter, 1959, Tramführer / Buschauffeur 

 6. Spengler Walter, 1942, Notariatsangestellter 

 7. Lendi Albert, 1956, Sanitär-Installateur 

 8. Buttliger Gertrude, 1954, Hausfrau 

 9. Masino Isabelle, 1966, Sicherheitsdienst-Angestellte 

 

Stadt Zürich, Kreise 7 und 8 

 1. Schnellmann Edwin, 1955, Kaufmann / Buchhalter 

 2. Jenny Rosa Maria, 1959, Personal-Fachberaterin 

 3. Hümbeli Hansruedi, 1945, Maler / Künstler 

 4 Burri Werner, 1938, Heizungsmonteur 

 5. Schmid Tissot Monica, 1963, Verwaltungsangestellte 

 6. Wenger Anita, 1949, Geschäftsfrau 

 

Stadt Zürich, Kreise 11 und 12 

 1. Wobmann Walter, 1960, med. Lagerist 

 2. Blöchlinger Patrick, 1977, Geschäftsführer / Gemeinderat 

 3. Gassmann Esther, 1972, Pflegefachfrau 

 4. Hausherr Michael, 1971, Masseur 

 5. Jungen Christian, 1955, Bauleiter 

 6. Brunner Patrick, 1980, Servicetechniker RWA 

 7. Diethelm Esther, 1958, Verkäuferin 

 8. Hegetschweiler Claudia, 1967, Bäcker-Konditorin 

 9. Lienhard Brigitte, 1957, Hausfrau 



10. Venzin Andreas, 1987, Metallarbeiter 

11. Steiner Rolf, 1954, Automechaniker 

12. Schindler Sandra, 1989, KV-Lernende 

 

Bezirk Dietikon 

 1./2. Wahl Roland, 1963, Reisezugbegleiter 

 3./4. Freitag Roger, 1966, Lokführer 

 5./6. Forer Davide, 1968, Zugchef SBB 

 7./8. Weidmann Ida, 1934, Hausfrau 

 9./10. Weidmann Julius, 1932, Rentner 

11. Grob Thomas, 1966, kaufm. Angestellter 

 

Bezirk Affoltern 

 1./6. Meier Jonas, 1978, Landschaftsgärtner 

 2./4.  Ernst Sonja, 1977, kaufm. Angestellte 

 3./5. Joss Nicola, 1992, Logistiker EFZ (in Ausbildung) 

 
Bezirk Uster (16 Sitze) 
 
1./2. Kessler Werner, 1950, Unternehmer 

3./4. Baumann Martin, 1975, Pflegemitarbeiter 

5./6. Caflisch Elisabeth, 1951, kaufm. Angestellte 

7. Jäggi Peter, 1944, Verwaltungsbeamter 

8. Fischer Hansruedi, 1980, Zimmermann 

9. Peter Rolf-Erich, 1951, Rentner 

10. Müller Walter-Eduard, 1951, pens. Maschinenkonstrukteur 

11. Knecht Bruno, 1951, Metallbauschlosser 

12. Furrer Thomas, 1971, Verkaufsleiter 

 
 
Stadt Winterthur (13 Sitze) 
 
1./2.    Walker Manuel, 1981, Sachbearbeiter 

3./4.     Stutz Marcel,1949, eidg. dipl. Elektroinstallateur 



5./6.     Schwendimann Kurt, 1955, Instr. Maschinen-Technik 

7./8.     Gugger Leo, 1950, Postangestellter 

9./10.     Gloor Bruno, 1977, Fachmann fürSicherheit und Bewachung FSB 

11./12.   Tröster Lilian, 1990, Malerin 

 


